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Im Zug der neuen Zeit  

Schicksalspoesie Band 3  

 

 
Texte aufgeschrieben,  

Bilder eingefangen  

Ines Evalonja  
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Steig ein  

in den Zug der neuen Zeit.  

Alles steht für uns  schon bereit.  

In ihm erfahren wir  

Empathie, Demut und  

menschliche Toleranz.  

Wir werden eingehüllt  

in das Regenbogenlicht  und  

sehen in ihm endlich  

unser wahres Gesicht.  

Das Leben wird fühlbar  

in seiner Unendlichkeit,  

wir tauchen ein  

in unser göttlic hes Erschaffen  

für die Ewigkeit.  
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Wahres Glück  

kann doch immer nur bedeuten,  

dass wir anderen das gleiche Gute,  

Schöne, Beglückende wünschen,  

wie uns selbst.  

Erst darin  

zeigt sich des Himmels Liebe.  
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Mutig begebe ich mich  

Stufe für Stufe hinauf.  

Des Schicksals Lauf  

kennt nur Gott allein.  

Ihm vertrauen und  

immer auf sicherer Basis seiner  

Liebe aufbauen,  

lässt uns nicht mehr fallen  

und fühlend erahnen,  

wie groß seine Liebe für uns ist!  
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Viele Menschen warten auf o der  

erinnern sich an  

einzelne Sternstunden in ihrem Leben.  

Mein Leben ist angefüllt mit so vielen  

lichtvollen Glücksmomenten,  

die  einen ganzen, wundervollen  

Sternenhimmel ergeben würden ,  

in den ich   immer wieder eintauche.  

Jeder einzelne Glücksmoment und  

auch alle zusammengenommen  

sind gefühlte Seligkeit ð Freude,  

in der man immer wieder  

baden kann voller Dankbarkeit für  

das Wohlwollen des Himmels und das  

Glück , dieses Erdenlebens zu spüren.  
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Plötzlich ist es da:  

Ein Glücksgefühl.  

Eben war da noch nichts.  

Wo kam es nur her?  

Ich weiß:  

Das hat mir der Himmel geschickt,  

als Lohn und Ansporn  

wieder loszugehen  und  

i n Gottes Welt  

seine erschaffene Schönheit sehen.  

Ich möchte nicht müde werden,  

sie in Worten und Bildern zu binden,  

damit sie auch in  

vielen Jahren andere noch finden ð 

die Welt, wie ich sie sah.  
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Denn meine Welt ist  

voller Wunder und Großartigkeit,  

ein Zauberland in dem aufhört die Zeit.  

Es ist immer noch daé 

Dieses Glück in mir und  

öffnet immer wieder die Tür  

für noch mehr Glück und Freude.  

Was für ein Segen,  

dass es mich jetzt in diesem Leben gibt!  

Wer weiß was allein heute,  

an diesem Tag noch geschiehté 

Jeder Tag ist voller Möglichkeiten,  

um einen Weg ins Glück  

vorzubereiten oder zu erkennen,  

dass er längst schon vorbereitet war!  
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Ein Leben  

in der göttlichen Liebe ist einfach  

u nd auch zweifach gesehen  

einfach wunderbar  und  

ihr wertvollster Ausdruck: Freude  

mindestens doppelt schön!  
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Geschenkeé 

manche lohnen  

die Verpackung kaum,  

weil sie mehr versprechen  

als sie halten können.  

Wie reich sind jene Menschen,  

die wie aus dem Nichts etwas  

hervorzaubern können ð 

durch ihren kreativen Geist und  

ihre geschickten Hände.  

Die Freude ist eine  

unerschö pfliche Quelle und die,  

die offenen Herzens sind,  

fühlen diese Freude  

in jeder kleinsten Gabe.  
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Geschenke sind ein Spiegelbild der Seele.  

Nichts Gekauftes kann je Ausdruck  

dieser vom Schöpfer  

gegebenen Liebe sein,  

die sich uns schenkt,  

damit auch wir beschenken und  

andere  mit unserer  

Himmelsgabe bedenkené 

einfach, um Freude zu fühlen,  

deren Licht sich ausbreitet und  

ausdehnt ohne fühlbares Ende.  
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Schºpferkrafté  

manchmal werden wir über Nacht  

oder von einem Moment  

auf den anderen   

damit beschenkt und  

unser Leben wird damit  

in Richtung Himmel gelenkt.  

Dann werden wir Eins  

mit Gottes unerschöpflicher  

Quelle der Liebe,  

deren Sinn sich in der  Freude erfüllt.  
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ăMach mal Pause!ò  

rufe ich d ir zu.   

In der Ruhe findest du das,  

was du gerade brauchst.  

In der Stille  

nimmst du die Welt anders wahr,  

vieles wird dir mit einem Mal klar ð 

klarer als es vorher erschien.  

Ein harmonisches Gleichgewicht  

in allem stellt sich ein,  

all das Großgeglaubte  

wird plötzlich klein  und  das,  

was dir nur  ein kleines Glück versprach  

ist über Nacht  zum größten Reichtum  

in dir geworden.  
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Oft ist es die Stille der Nacht,  

in der Gott unsere Wünsche  

hat wahrgemacht,  

eben weil wir still sind und  

nicht selbst versuchen,  

was läng st durch ihn  

bis ins Kleinste vorbereitet war.  

Schenk dir selbst Ruhe,  

denn dann öffnet sich von ganz allein  

deine innere Schatztruhe  

für immer mehr von dem,  

was du dir selbst und anderen  

zur Freude zu geben hast!  
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So ganz im Moment verweilen,  

in dem kein Gedanke an  

Gestern oder Morgen Raum findet.  

Das Innerste ist Eins  

mit dem Vogel am Himmel,  

den Sternen, dem Glitzern des Wassers,  

der Blume am Weg.  

Ganz still ist es innen,  

während Minuten verrinnen ð 

gefühlt sind es Stunden,  

die  vergangen sind.  
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